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Der Gott Israels, der Herrscher der Welt, sagt zu allen, die er aus 
Jerusalem nach Babylonien wegführen ließ: »Baut euch Häuser und 
richtet euch darin ein! Legt euch Gärten an, denn ihr werdet noch 
lange genug dort bleiben, um zu essen, was darin wächst! Heiratet 
und zeugt Kinder! Verheiratet eure Söhne und Töchter, damit auch 
sie Kinder bekommen! Eure Zahl soll zunehmen und nicht 
abnehmen. (Jeremia 29,4-6)



Sucht den Frieden der Stadt, in die ich euch verbannt habe, und 
betet für sie! Denn wenn es ihr gut geht, dann geht es auch euch 
gut.«(Jeremia 29,7)



Das Erste und Wichtigste, wozu ich die Gemeinde aufrufe, ist das 
Gebet, und zwar für alle Menschen. Bringt Bitten und Fürbitten und 
Dank für sie alle vor Gott! 2 Betet für die Regierenden und für alle, die 
Gewalt haben, damit wir in Ruhe und Frieden leben können, in 
Ehrfurcht vor Gott und in Rechtschaffenheit. ... Gott will, dass alle 
Menschen errettet werden und zur Erkenntnis der Wahrheit kommen! 
1.Timotheus 2,1-4



Trotz der Angst vor einer blutigen Niederschlagung der Demokratiebewegung strömen die Menschen zu 
Tausenden still und friedlich zur Nikolaikirche, um dort und in anderen Kirchen um 17 Uhr das traditionelle 

Friedensgebet zu sprechen.
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Wie kommen Menschen heute zum Glauben?

Die erweiterte Familie (oikos) des Rudolf D.

9

Rudolf  

Hanne D.

Regina u. 

Thomas 

D

Dorothee  

Helmut D.

Mariette 

Kurt M.

Micha H.

Ilona 

Berthold 

D.

Moni W.

Angelika 

H.

Karin H.

Monika 

M.

Rudolf u. Hanne  D. leisteten 

einen ersten und zentralen 

Beitrag, dass diese Menschen 

ihrer erweiterten Familie zum 

Glauben und zur Gemeinde 

kamen.

Regina 

Z.

Dietmar 

S.



Aber ihr seid anders, denn ihr seid ein
auserwähltes Volk. Ihr seid eine königliche
Priesterschaft, Gottes heiliges Volk, sein 
persönliches Eigentum. So seid ihr ein lebendiges
Beispiel für die Güte Gottes, denn er hat euch aus
der Finsternis in sein wunderbares Licht gerufen. 
1.Petrus 2,9



Lebt die Schönheit des christlichen
Glaubens in eurem Umfeld.
Betet mit Lob, Dank, Klage und 
Fürbitte für die Schöpfung, die  
Mitmenschen und die Regierenden –
aus eurem Umfeld.
Gemeinde als Vorzeigestadt, 
Segens- und Befähigungsort



• Lebt die Schönheit des christlichen Glaubens in eurem Umfeld.
• Betet mit Lob, Dank, Klage und Fürbitte für die Schöpfung, die  Mitmenschen

und die Regierenden – aus eurem Umfeld.
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